
 
 

Vom Geruch des Sommers 
  
Wie leider im Augenblick viele andere Menschen, hat mich vor drei Wochen das 
Coronavirus erwischt. Aufgrund meiner drei Impfungen hatte ich einen leichten Verlauf. 
Aber, drei Tage lang war mein Geruchssinn verschwunden. Bemerkt habe ich es, als ich 
mein Deo am Morgen nicht mehr riechen konnte. Aufgeschreckt bin ich durchs Haus, um 
an allem Möglichen zu riechen. Sogar Essig blieb für mich geruchslos. Nachdem ich das 
Internet befragt hatte, war ich doch etwas beruhigt, denn in den meisten Fällen kommt 
der Geruchssinn nach ein paar Tagen zurück. So war es dann auch. Danke! Den Sommer 
nicht mehr riechen zu können, ist für mich eine schwierige Vorstellung.  
 
Der Sommer hat seinen eigenen Duft und beginnt mit dem süßlich-pudrigen Duft des 
Flieders. Geht weiter mit dem eher stechenden Geruch nach frisch gemähtem Rasen. 
Spätestens, wenn uns der Geruch von glimmender Holzkohle und bratendem Fleisch in die 
Nase steigt, dann wissen wir, dass es Sommer ist. Die Gerüche des Sommers sind so 
vielfältig, wie der Sommer selbst. Aber nichts lässt die Erde so duften, wie ein 
Sommerregen. Herrlich dieser frische, raue Duft nach Erde, Gras, Blumen, Staub. 
Wunderbar, wie die Erde dann zu atmen scheint. Leider ist diese Duftkombination in 
diesem Sommer wieder eher selten. 
 
Den Sommer zu riechen ist ein Stück Lebensqualität, ist ein Gottes Geschenk. Wir sollten 
es genießen trotz oder gerade wegen all der vielen Krisen um uns herum. 
 
Komm, leg die Sorgen beiseite 
und lass die Sonne scheinen – 
in Deinem Gesicht! 
Denk nicht: Ein schöner Urlaub heißt 
weit verreisen und viel Geld ausgeben. 
Es gibt genug Leute, die nach dem Urlaub 
enttäuscht, ausgenommen und übermüdet 
wieder in ihren Alltag zurückkehren. 
 
Sie haben sich die ganze Zeit abgehetzt… 
Sie sind ganz weit weg gewesen, 



und sie haben viel zu viel und nichts wirklich gesehen, 
und nirgends sind sie zur Ruhe gekommen. 
 
Ein guter Urlaub heißt: frei von der Uhr, 
frei von allem Druck und jeder Hetze, 
ohne Chef (ausgenommen den himmlischen), 
unbeschwert schöne Dinge des Lebens genießen. 
Ein guter Urlaub heißt: heiter und zufrieden sein 
und auch die Menschen nicht vergessen, 
die niemals Urlaub haben. 
 
Vielleicht liegt Dein schönster Urlaub 
ganz dicht an deiner Tür, 
wo jemand auf ein bisschen Freude wartet 
und auf eine Hand voll Glück. 
 
<Phil Bosmans> 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. 
Christoph, Klock, Heinz Lenhart, Erika Ochs, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-
Kapraun und Dr. Hans Jürgen Steubing 
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